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r Bi « « !»
Ehrlich in Durlach 1 Mk. 3 Hf. 3 «
ArichSg «bi«tMk. 1LS ohneBrsteLgeld.

Bade « .
G Karlsruhe , 9 . Nov . Der Stadtrat

veröffentlicht das Gesuch der Städte der
Städteordnung an die Gr . Regierung
um Maßnahmen zur Bekämpfung der
Fleischteuerung . Einleitend erinnert das
Gesuch daran , daß mehr als ein Jahr ver¬
gangen ist, seitdem das badische Ministerium auf
die gleichartige Vorstellung der badischen Städte
die Fleischkalamität anerkannte und Erwägung
von Gegenmaßregeln inneihalb der gegenüber
der Landwirtschaft gebotenen Rücksichten zusagte .
Weiter wird unter besonderem Hinweis auf die
Preisverhältnisse der Städte Karlsruhe . Mann¬
heim und Baden die inzwischen noch viel größer
gewordene Not geschildert und als z. Z .̂ einzig
taugliches Gegenmittel die Oeffnung der Grenzen
gefordert . Zum Schluß wird dem Bedauern
Ausdruck gegeben , daß die vorjährigen Vor¬
stellungen noch bis heute ohne Antwort geblieben
sind und nochmals an das Ministerium das
dringende Ersuchen gerichtet , unverzüglich die
erforderlichen Schritte zu tun .

Z Karlsruhe , S Nov . Eine Abordnung
der Städte der Städte - Ordnung , bestehend aus
den Oberbürgermeistern von Mannheim , Frei¬
burg , Pforzheim und Heidelberg sowie dem
ersten Bürgermeister von Karlsruhe , wurde h ute
sowohl bei dem Großh . Staatsmintster Excellenz
Krhr . v Dusch als bei dem Vertreter des in
Urlaub abwesenden Ministers des Innern , Herrn
Ministerialdirektor Geh . Rat Braun , persönlich
vorstellig , um Abhilfen aßregeln der Gr . badischen
Regierung gegen die herrschende Fleischteuerung
zu erwirken . Herr Staatsminister v . Dusch und
der Vertreter des Gr . Ministeriums des Innern
erklärten , daß sie den durch die Steigerung der
Fleischpreise und den Rückgang des Fleisch¬
konsums eingetretenen Notstand in weiten Kreisen
der Bevölkerung durchaus anerkennen und den¬
selben lebhaft beklagen. Von dieser Auffassung
ausgehend , habe auch die badische Regierung
ihrem Bundesratsbevollmächtigten Instruktionen
erteilt , für alle Maßnahmen behufs Herab -
setzung der Fläschprcite — insbesondere durch

JeirMeton . 8)

Finstere Mächte.
Novelle von Eonrad vom Walte .

(Fortsetzung.)

Sie wendete sich dem Vater zu und schluchzte,
ihm um den Hals fallend , tief auf .

Schelbest ging stumm von dannen .
Als er fort war , schob Sulkowsky fie sauft

von sich und sagte :
„Ich muß stark bleiben ; gehe auf Dein

Zimmer und sage Suschu , daß er Herrn Engel¬
brecht wieder schickt."

Er trat an den Schreibtisch und ordnete
Papiere , hierbei überraschte ihn Wladimir .

„Was ist geschehen, Exzellenz ?" rief er.
„ Viel , sehr viel , hören Sie ."
Er erzählte und verhehlte ihm nichts .
„Sie müssen fliehen, " riet Wladimir . „Ich

will — "
Ja , er , welcher an dem General sich rächen

wollte , war jetzt bereit , ihn zu retten .
Sulkowsky schüttelte abweisend den Kopf .
„Es ist schon alles bestimmt ; ich weiß eineu

sichern Platz . In diesem Kasten hier ist mein
Lermögen , Ihnen vertraue ich eS an , bei Ihnen
werden die Kosaken nicht suchen."

s -s Tageblatt .
Smstiz de» 1«. Memder

beschränkte Ochnung dcr Grenzen gegen die
Niederlande und Dänemark — energisch einzu¬
treten . Die Oeffnung der Grenzen gegen Frank¬
reich sei in letzter Zeit mit Rücksicht auf den
Ausbruch dcr Maul - und Klauenseuche erheb¬
lichen Bedenk .» begegnet . Die badische Regierung
werde auch in Hinkunft alle die Maßregeln
dringend befürworten , die ohne Schädigung der
einheimischen Viehzucht eine Milderung des
jetzigen Notstandes herbeizuführen geeignet seien.

8 . Karlsruhe , 9 . Nov . Vor der heutigen
Straf kam mersitzung wurde der Uhrmacher¬
meister Franz Buhlinger aus Karlsruhe ,
welcher der Hehlerei angcklagt war , frei¬
gesprochen unter Uebervahme der Kosten auf
die Staatskaffe .

» Dur lach , 10 . Nov . Gestern vormittag
212 Uhr wurde auf der Bahnstrecke zwischen
Karlsruhe und Durlach der Lokomotivheizer
Friedrich Raith , stationiert in Karlsruhe , vom
Schnellzug Nr . 9 (Karlsruhe - Frankfurt ) über¬
fahren und sofort getötet . Raith , welcher
mit einem Materialzug von Wössingen um 10
Uhr in Durlach eintras und um 12 Uhr wieder
mit diesem Zug nach Wössingen fahren sollte ,
hatte sich in der Zwischenzeit nach Karlsruhe
begeben, um am Bahnhof daselbst Geld in
Empfang zu nehmen . Auf dem Rückweg von
der Kaffs nach der Haltestelle des Materialzugs
beim Elektrizitätswerk benützte er den Bahn¬
körper , bemerkte den hinter ihm von Karlsruhe
kommenden Schnellzug zu spät , wollte dem¬
selben noch ausweichcn , wobei er von der Loko¬
motive erfaßt und gräßlich verstümmelt wurde .
Der Getötete war nicht verheiratet .

„
" Durlach , 10 . Nov . In der Gegend

der Ettlingerstraße treibt sich gegenwärtig ein
Weckmarder herum . Schon etlichemal wurden
verschiedenen Familien die Wrcksäckchen samt
Inhalt gestohlen , ohne daß cs dcr Polizei bis
jetzt gelang , den oder die Täter zu ermitteln .
— Auch in einem Metzgerladen kam dieser Tage
ein ganzer Lümmel weg. Die Langfingerzunft
scheint wieder recht rührig an der Arbeit zu sein.

A Mannheim , 9 . Nov . Das Schöffen -

gericht verurteilte den Milchhändler Wohlgemuth

„Rein , nein ! "

„Seien Sie meiner Tochter ein treuer
Freund ."

„Das verspreche ich."

„ Suschu soll Muratscherv bereit halten ."

„Dieses Tier ?"

„Ja , es ist ausdauernd ."

„Möchten Sie sich nicht vorher noch ein
wenig stärken ?"

„Ja , Suschu soll Wein bringe ». Bitte ,
rufen Sie meine Tochter ."

Nadine kam.
„Mein Kind, " sagte der General weich,

„ich habe Herrn Engelbrecht als Hüter unseres
Vermögens bestellt . Er wird Dir treu ergeben
dienen."

„ Jo , das werde ich, gnädiges Fräulein, "

betonte Eugelbrecht und sah Nadine glutvoll an .
„ Und Herr von Schelbest ? "

„Die Verbindung ist gelöst, " erwiderte Nadine
tonlos und mit abgewendetem Gesicht.

„Ha, " entfuhr es da Wladimir , „daS Schiff
wird von den Ratten vor dem Sturm verlassen ."

„ So ist es, " bestätigte der General . „Kind ,
nun vorläufig Lebewohl ! Wir sehen uns noch."

Sie ging schwankend , Suschu stellte den
Wein auf den Tisch .

„Noch ein GlaS !" gebot der General . Suschu
gehorchte und verließ dann das Zimmer .

VÄreSSmrsAtzitdA - r r
Dir viergefpaltere Zeile oder derrrr

Raum 9 Pf . Reklamezrile 3V Pf .

wegen Milchfälschung zu 1 Monat Ge¬
fängnis .

>S < Baden - Baden , 9. Nov . Wie gemeldet
wird , trifft die Kaiserin zum Besuch der
Großherzoglichen Herrschaften am IS . d. M .
in Schloß Baden ein.

Baden - Baden , 9. Nov . Rechtsanwalt
Karl Haw , der mutmaßliche Mörder der
Frau Molitor , hat bei seiner Verhaftung zu¬
gegeben, daß er aus Baden -Baden komme . Er
hatte noch 6300 Frcs . bei sich , wovon auf seine
Bitte 1000 Frc ' . seiner in London wohnenden
Frau ausgehändigt wurden . Es wurde ihm
noch erlaubt , seine Frau und sein Kind zu
sehen und cs wurde ihm ein Verteidiger gestellt .
Seine Spur wurde um so leichter gefunden ,
weil er von Frankfurt aus telegraphisch seiner
Frau seine Ankunft für Donnerstag oder Frei¬
tag angezeigt batte . Die Kriminalpolizei er¬
mittelte den Dampfer und seine Verhaftung er¬
folgte sofort nach der Ankunft . Die Beerdigung
der Witwe Molitor erfolgte heute mittag 12
Uhr in Karlsruhe .

Hz Baden - Baden , 9 . Nov . Die Sektion
der Leiche der Frau Molitor ergab , daß
der Schuß kaum 1 Meter hinter der Erschossenen
abgegeben worden ist , unterhalb dem Schulter¬
blatt eindrang und mitten durch das Herz ging ,
dasselbe zerriß und an der Bauchwand wieder
austrat .

Q Offenburg , 9. Nov . Die Jahres¬
versammlung des bad . LandesvereiuS
für innere Mission wird am nächsten
Sonntag und Montag hier abgehalten .

un Aus Baden , 9 . Nov . Im ganzen
Oberlande , in Mittelbaden und Elsaß wurde
dieser Tage ein prachtvolles Meteor beobachtet .

— Die konfessionelle Schichtung der
Bevölkerung des Grobherzogtums zeigte
im Jahr 1900 , verglichen mit 1871 , das folgende
Bild ( für 1905 liegen exakte Zahlen nicht vor ) :

1871 : I960 :
Katholiken 942742 1131639
Evangelische 491008 704058
Andere Christen 208S 5563
Israeliten 25703 26132
Sonstige 26 552

„Setzen Sie sich , Herr Eugelbrecht, " sagte
die Exzellenz , wandelte aber dabei auf und ab .
Jetzt blieb Sulkowsky stehen. Er füllte die
Gläser mit fester Hand .

„Sehen Sie , Herr Engelbrecht, " sagte er
darauf dumpf , „ Sie haben etwas von mir ge¬
halten , aber ich will nicht bester in Ihren
Augen dastehen, als ich bin . Ich habe niemals ,
bis ich Sie gesehen , Selbstlosigkeit gekannt ;
mein Götze war — die Selbstsucht ! Wer diente
ihr nicht in Rußland ? Und doch , ich beging
keine ehrlose Tat bis auf eine , und die ruht
wie ein Fluch auf meinem Leben . Ich kannte
einst ein Mädchen , ich liebte es und ein anderer
entriß cs mir . Ich besaß eine leidenschaftliche
Natur , ich beschuldigte ihn , der wir im Wege
gestanden ; er wurde verbannt . Und j - tzt trifft
mich dasselbe unheilvolle Schicksal ! O , besäße
ich die Vergebung der Aermsten , welche ich so
elend machte ! Wüßte ich sie versöhnt ob meiner
Schändlichkeit ! "

Bewegt war Wladimir aufgesprungen .

„Exzellenz, " sagte er schwer atmend , „ich
darf Sie dikser Vergebung versichern !"

DeS Generals Augen erweiterten sich.
„Sie ?" sagte er erschreckend.

„Ja , ich !" gab Wladimir zurück. „Irma -
Mann , Paul Engelbrecht , war « ein Vater , und



Ausfallen dürste dabei in erster Linie die starke
Verschiebung des Srärkeverhälimffes zwischen
Katholiken und Protestanten zugunsten brr
letzteren . Wäh : end vor 30 Jahren unter 100
Einwohnern des Landes noch 65 katholisch und
nur 34 evangelisch waren , kamen im Jahr 1900
aus 100 Einwohner nur etwa 60 Katholiken ,
dagegen schon 39 Evangelische ; in knapp 30
Jahren gewiß eine anffälllig starke Veränderung
der konsesflonclleu Schichtung unteres Landes .
Dann dürfte auch Vas außerordentlich geringe
Anwachsen der Zahl der Israeliten überraschen :
die absolute Zunahme von nur 429 in 30
Jahren komm : , im V rhältn s zur Gesamt -
Hevölkcrung berrachüt , einem Rückgang des An¬
teils der Juden von 18 auf 14 unter je 1000
Landeseinwvhncrn gleich .

Neutschs» Reich«
* Berlin , 9 . Nov . Das „ Militärwoch . u-

blatt " meldet : Prinz Joachim Albrecht
von Preußen , Major und Bataillons¬
kommandeur im Kais . r Alexander - Garde -
Grenadier Regiment Nr . 1 , ist am 7 . Noven b . r
aus dem Heere ausgeschicden und gleichzeitig in
die Schutztruppe für Südwestafrika ein-
gestelll worden .

* Kiel , 9. Nov . Das Torpedoboot „ S 132 "
wurde von dem Kreuzer . Hamburg " an der
Steuerbordseite angerannt und sehr schwer be¬
schädigt. Das Boot wurde auf die Werft ge¬
bracht , wo die sofort in Angriff genommene
Reparatur etwa acht Tage in Anspruch
nehmen wird .

* Görlitz , 10 . Nov . Aus dem Zucht¬
hause entflohen 3 schwere Verbrecher .
Zwei sind bereits wieder gefangen , der andere
entkam . Sie waren bei Renovierungs - Arbeiten
beschäftigt worden .

* Gera , 9 . Nov . In der heutigen Sitzung
des Landtages erklärte die Regierung , sofort
Schritte bei dem Bmidesrat tun zu wollen , um
eine Linderung der Fl et sch not herbei -
zuführen .

Hohensalza , 9 . Nov . In Kruschwitzdorf
suchten , wie die „ Voss. Zig ." m ldet , polnische
Fanatiker den Schullehrer in einen
See zu werfen , was aber durch das Hinzu -
kommen eines Kriegs Veteranen vereitelt wurde .

* Darm stadt , 9. Nov . Die „Darmsiäster
Zeitung " veröffentlicht folgenden Dank des
Großherzogspaares : Aus Anlaß der glücklichen
Geburt des Erbgroßherzogs haben zahlreiche
Schüftr , Schülerinnen , Schulen und Schulklassen
aus all - n Teilen des Landes Ihren Königlichen
Hoheiten dem Großhcrzog und der Großherzogin
Glückwünsche dargebracht . Ihre Königlichen
Hoheiten haben sich über diesen Ausdruck treuer
Anhänglichkeit und Ergebenheit der Heran¬
wachsenden Jugend des Landes aufrichtig ge¬
freut und lassen allen für ihre treuen Wünsche
herzlich danken . _
sein Bruder Stephan mein Onkel . Ich kam
hierher , um diese Tat an Ihnen zu rächen . "

Sulkowsky sah ihn verstört an und sank
dann mit lautem Stöhnen auf dem Sofa nieder .

„ Aber, " fuhr Wladimir fort , „ meine Mutter
hat Ihnen verzieh n , ich selbst habe Ihnen ver¬
geben ; ich bin gerächt .

"

„Und ich — gerichtet ! " schrie Sulkowsky
ans . „Wohin hat mich der Ehrgeiz gebracht ?
Du sollst nicht andere Götter haben neben mir .

"

H er trat Wladimir zu ihm und sagte :
„ Nun tst' s genug , Exzellenz ; rüsten Sie sich zur
Flucht ."

Sulkowsky sprang auf : „Wie, " fragte er
erstaunt , „Sie beschäftigen sich mit meiner
Rettung ? Sie wollen mich den Kosaken nicht
übergeben , wenn die Kibitka auf den Hof fährt ? "

„Ich ? Der Himmel bewahre mich ! Es
ist alles vergessen. Retten Sie sich , Exzellenz .

"
Aber der General erhob staunend die Hände :

„Verdiene ich das ? O mein Himmel , o heiliger
Demetrius , mein Schutzpatron , verdiene ich so
viel Liebs von meinem Kinde , von diesem
Fremden ?"

Aber Wladimir forderte ihn auf : „Trinken
Sir , stärken Sie sich und dann fort ! "

Sulkowsky blickte starr ins Leere und er¬
widerte : „Ja , Sie haben recht ; ich muß an
die Reise denken. Lassen Sie mich allein . Doch

* Krouberg , 9 . Nov . Heute nachmittag
wurde im Walde Hilter Schloß Frtednchshof
ein 15jährig - r Bursche aus Bockenheim an¬
getroffen , der sich mit Salzsäure vergiftet
hatte ; er winkte Personen heran und bat
fl heritliL um Hilft . Man brachte ihn zum
Schloßpsörtner , der dem Lebensmüden sowrt
Mrlch und Wasier eivflößte und ihn nach dem
Kaiserin Friedrich - Krankenhaus verbrachte .

* Ludwigshafen a . Rh . , 9 . Nov . Ein
Fall , der sehr znr Warnung dienen dürfte , hat
sich hier ereignet . Der 31 Jahre alte verheiratete
Fabukarbeittr Stanislaus Morda von Grodko -
w :tz v . rschluckte eine Quantität chlor saures
Kali , das ihm zum Gurgeln verschrieben war .
Bald stellte sich E . brechen ein ; der Zustand des
Mannes verschlimmerte sich aber derartig , daß
nach kurzer Zeit der Tod eüitrat .

Frankreich .
* Paris , 9 Nov . Der Kassationshof

hat entschieden , daß der Artikel des Straf¬
gesetzbuches, der den Geistlichen untersagt »
eine kirchliche Trauung vorzunehmen ,
bevor die bürgerliche Eheschließung er¬
folgt ist , durch das Trenuungsgesetz nicht
aufgehoben ist.

* Paris , 10 . Nov . Die Kommission
der Deputiertenkammer für Marine -
angelegenheiten hat die Vorlage bctr .
den Bau von 6 neuen Linienschiffen im
Jahre 1907 einstimmig angenommen -

* Paris , 10. Nov . Der Hauptkassterer der
Metrobahn , namens Ramat , stellte sich der
Staarsar walischa t . Er gestand 175 000 Frei ,
veruntreut zu haben .

* Toulon , .10 . Nov . Hier hcrrschie ein
heftiger Siurm , der an der Küste und in
verschiedenen Fischerdörfern mehrfachen Schaden
angerichtet har .

* Brest , 10 . Nov . Infolge eines Sturmes ,
welcher in der hiesigen Gegend wütete , ist die
russische Flottcndioision unter Kontre - Admiral
Böürön , die geste . n hier erwartet wurde , bis
gegen abend in hiesigen Hafen nicht eingslauftn .
Auf telegraphische Erkundigungen , die der
russische Konsul bet sämtlichen Signalstationrn
eiugeholt hat , haben diese geantwortet , daß sie
die russischen Schiffe nicht gesehen hätten .

Dänemark.
* Akurcyri ( Island ) , 9 . Nov . Gestern

abend und heute nacht wurden hier Erdstöße
verspürt . Am stärksten war der Erdstoß um
1 Uhr 20 Minuten nachts , der von Süden nach
Norden ging .

Italien .
* Rom . 9 . Nov . Die offiziöse katholische

Zeitung „Corriere d ' Jtalia " teilt mit : Der
Papst ernannte den bisherigen Titular - Erz¬
bischof von Naxos , Philippe Camassei zum
Patriarchen von Jerusalem .

RntzLanK.
* Kronstadt , 10 . Nov . Hier herrscht im

halt , ich muß Ihnen doch danken, Sie edler ,
lieber Mensch . "

Aber Wladimir wehrte ihn mit der Hand
ab : „Nicht doch , Exzellenz , später , später ! "

Damit war er hinaus .
Jetzt entwickelte der General eine fieberhafte

Tätigkeit , verbrannte Papiere im Kamin , schrieb
einen Zettel , holte dann ein Doppelpistol herbei ,
lud cs sorgfältig mit Kugeln , legte den Zettel
auf den Tisch und ging mit der Waffe in sein
Schlafzimmer .

Noch einmal kehrte er zurück und rang die
Hände , indem er murmelte : „ Jetzt leben zu
können , sich in der Liebe zweier treuen Seelen
sonnen zu können , welche Wonne ! — Ist denn
kein Ausweg ? "

Er blickte in den Park hinein , seufzte schwer
auf und schritt wieder ins Schlafgemach .

Da dröhnte ein Knall durchs Schloß .
Suschu stürzte ins Zimmer und schrie laut auf .
Da standen sie auch schon , Nadine und Wladimir .

L tzierer griff nach dem Zettel und las :
„ES ist für mich keine Rettung da , der

Tod emhedt mich jeder Verantwortung . Nadine ,
höre auf die Stimme unsers Freundes . Ver¬
brennt dieses Schriftstück . "

Nadine kniete bei dem toten Vater im Schlaf¬
zimmer . Wladimir trat zu ihr , die trämnlos
klagte und zeigte ihr die letzten Worte des

finnländischm Meerbusen ein heftiges Un¬
wetter mit Nord - West - Sturm , der
Meeresspiegel sank 4 Fuß unter seinen gewöhn¬
lichen Staad . Die Dampfer - Verbindung » it
Petersburg und Oranienbanm , an der Nord¬
küste des finnländifchen Golfts , ist unterbrochen
und Kronstadt ist von jedem Verkehr abgeschnitten .

BereinS-Rachrichte«.
8 . Durlach , 10 . Nov . sGartenban -

Ver ein .) Am Mittwoch den 7 . Nov . d. I .
veranstaltete der Gartenbau - Verein in den oberen
Sälen des Hotels „ Karlsburg " eine Chry¬
santhemum - Ausstellung nebst Pflanzen -
verlosung . Der Besuch war sowohl seitens
der Mitglieder , als auch von Freunden der
Suche ein überaus zahlreicher . Dies dürfte
daraus erhellen , daß an die anwesenden Mit¬
glieder 93 Stück Pflanzen zur Verlosung ge¬
langten . Was die Ausstellung selbst betrifft ,
so war solche in der Tat großartig . Sämt¬
liche Pflanzen waren durchweg tadellos , die
Aufstellung derselben künstlerisch gestaltet , die
Blumen herrlich entwickelt und von entzückender
Farbenpracht . Das Ganze bot einen imposanten
Anblick . Wir bedauern nur , daß an diesem
Abend die Damen keinen reg ren Anteil nahmen .
Die Ausstellung selbst wurde von den Mit¬
gliedern Herren Kunst - und Ha delsgärtner
Hertel esu . und Kleiber jr . bewerk¬
stelligt . Die Versammlung wurde von dem
Vorstand durch Begrüßung der Anwesenden
eröffnet , wobei er seiner Freud : darüber Aus¬
druck gab , daß der Besuch ein so überaus zahl¬
reicher sei . Urtter Hinweis auf die so gelungene
Ausstellung stattete er an die Herren Vereins¬
gärtner im Namen des Vereins den herzlichsten
Dank ab für ihre große Mühewaltung , durch
Aufwand von Z it und sonst gen Opfern . Durch
die Pflanzenorrlosung entwickelte sich ein sehr
reges Leben im Vereine und nach derselben
glichen die Tische einem vollständigen Blumen¬
garten und boten einen malerischen Anblick.

Sport .
2 . Dur lach , 10 . Nov . Am vergangenen

Sonntag fuhr der Fußballklub „ Germania "

Durlach mit seiner 1 . usd 3 . Mannschaft nach
Plvrzheim , um mit dem dortigen Fußballklub
„ Weststadt " ein Meistrrschafts - und ein Verbands -
Wettspiel auszutragen . Das Meisterschaftsspiel ,
welches mit de« Austoß Pforzheims began «,
setzte sofort seitens der „ Weststadl " scharf ein ;
jedoch scheiterten deren Vorstöße an der Ver¬
teidigung Durlachs . Die Spieler der „ Germania " ,
welche sich zuerst an den unvorschriftswäßigen ,
löcherigen Platz gewöhnen mußren , kamen zu¬
sehends immer mehr auf und konnten auch bald
zum erstenmal einsenden . Bis zum Schluß er¬
zielte Durlach noch weitere 4 Tore , welchen
Pforzheim nur eines gegenüber stellen konnte.

Generals . Sic las dieselben und verbrannte das
Papier über dem noch brennenden Licht.

Als vierundzwanzig Stunden später ein
Kosakenhetman mit einer Kibitka erschien, den
General zu verhaften , führte ihn Wladimir au
die Leiche .

Der Offizier wendete sich ab und sagte :
„ Mein Befehl betraf nur den Lebenden , über
Tote habe ich kein Recht . "

Er schritt klirrend die Treppe hinab , bestieg
sein Roß , gab seine Befehle , und der Trupp zog
ebenso leise ab , wie er gekommen.

Sulkowsky wurde in aller Stille beigesetzt.
(Fortsetzung folgt .)

BerfchieSeses.
— Der König von Spanien hat das

Ehrenpräsidium der spanischen Antiduelliga an¬
genommen .

— Der in Weyher bei Edenkobrn verstorbene
Pfarrer Christmann hat dem dortigen Elisabeth n -
verein 20 000 Mk . vermacht .

— Rcchtsrat Kester hat der Stadt Augs¬
burg 140 000 Mark hinter lassen .

— In der Schweiz stieg das Thermometer
in der Nacht zum 5 . d. M - in den Tälern der
Aar , der Neuß und der Linth auf -ft 15° C.
Die Ursache der Erscheinung war ein Föhnsturw .



DaS Spiel der 2. Mannschaften endete eben«
falls mit dem Stege der „Germania * mit
4 : 5 Tore . Morgen , Sonntag den 11 . d?. Mts .
kommt die Pforzheimer „Weltstadt * nach Durlach ,
«nd zwar die 1 . und 2 . Mannschaft , um hier
die Rctourwettspiele auszutragen . Die Wett¬
spiele beginnen mit dem Spiele d :r 2. Mann¬
schaften um 1 Uhr ; das Spiel der 1 . Mann¬
schaften beginnt um A Uhr und versprechen
beide Spiele sehr interessant z« werden . Die
Wettkämpfe finden auf den Wiesen an der
Karlsruher Allee statt .

Markt . Bericht .
( - ) Durlach , 10 . November . Der heutige

Schweiuemarkt war befahren mit 152 Läufer
schweinen und 356 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 134 Läuferschweine und 356 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 16— 22 ^ Der langsame Geschäfts¬
gang hatte einen Rückgang der Preise zur Folge .

Verficht ist »eltete» brr der Wahl zwischen den
»ielen , meist minderwertigen Waschpulvern. Das seit
25 Jahren im Handel befindliche vr . Thompson's Seiken-
p»l»er , Marke Schwan , hat sich dis jetzt als das beste ,
billigste und bequemste erwiesen . - Ueberall zu haben .

IVüniuor

prllciitig« ssarbo um
Neklgorolimaeli elureli Zlusatr

XaffeekMi
in Dosen u . fisketen

,°h

AmtsverkArrvigNKHshlstL für dem TMtshezirV BArSach .

Amtliche BekamltMachMgm .
Kckmntmch ««- .

In dem herrschaftlichen BezirkSspitale zu Lichtental bei Baden
sind sechs Pfründnerstellen für Männer in Erledigung gekommen .

Aufnahmeberechtigt sind arme katholische Angehörige der vor¬
mals Baden -Baden 'schen Landesteile . Hiernach Berechtigte , welche um
Aufnahme in die Anstalt nachsuchen wollen , haben ihre Gesuche unter
Anschluß von Zeugnissen über Heimatsangehörigkeit , Alter , Religions
bekenntnis , Gesundheitszustand und Leumund , sowie über ihre Fa¬
milien - und Vermögensverhältnisse binnen 3 Wochen durch Ver¬
mittelung des Armenrats ihres Wohnortes bei dem Vorgesetzten Be¬
zirksamts einzureichen .

Karlsruhe den 30 . Oktober 1906 .
Grotzh . Berwattungshos :

_ Wirth . _
Die Förderrmg der Fischzucht betreffend .

Nr . 38,028 . Wir bringen zur Kenntnis der Interessenten :
Um die Besetzung der einheimischen Gewässer mit Bachforellen

zu fördern , hat das Gr . Ministerium des Innern auch in diesem Jahre
mit dem Badischen Fischereiverein und dem Unterländer Fischerei¬
verein eine Vereinbarung getroffen , wonach sie für die Besitzer
und Pächter badischer Fischwasser den Bezug von angebrüteten
Bachforelleneiern oder von Bachforellenbrut zu dem ermäßigten Preise
von 3 bezw . 5 ^ für das Tausend vermitteln werden .

Diese Vermittelung wird geschehen :
s, . durch den Vorstand des Badisch - Unterländer Fi¬

schereivereins in Neckarbischofsheim für die Be¬
sitzer und Pächter von Fischwasiern in den Kreisen
Heidelberg und MoSbach ,

b . durch den Vorstand des Badischen Fischereivereins
in Freiburg für die Besitzer und Pächter von Fisch¬
wassern in den übrigen Kreisen des Landes .

Die Besitzer und Pächter von Fischwassern , welche von diesen
Vergünstigungen Gebrauch machen wollen , haben spätestens bis zum
15 . Dezember d . Js . an den Vorstand des betreffenden Fi¬
schereivereins eine schriftliche Bestellung zu richten , in welcher
unter Bezeichnung der Stückzahl der gewünschten Forelleneier oder
Forellenbrut die Erklärung abzugeben ist , daß der Besteller sich
verpflichtet :

1 . die empfangenen Forelleneier in einer badischen Fischbrut -
snstalt erbrüten zu lassen und die daraus genommenen bezw . die
vom Verein unmittelbar bezogene Brut vollständig in seine badischen
Fischwasser einzusetzen und zwar zu der Pflichtmenge , welche er etwa
auf Grund des Pachtvertrags in das betreffende Gewässer einzusetzen hat ;

2 . falls er die eine oder die andere Verpflichtung nicht erfüllt ,
für jedes Tausend der empfangenen Eier oder Brut 5 bezw . 7 ^
— statt 3 ^ bezw . 5 — an die Kasse des betreffenden Fischerei¬
vereins zu bezahlen .

Der Bestellung ist eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung an¬
zuschließen , daß der Besteller Besitzer oder Pächter von bestimmt zu
bezeichnenden badischen Fischwasiern ist.

Für den Fall , daß die Gesamtzahl der bestellten Eier 1000 000
(beim Badischen Fischereiverein ) bezw . 400000 (beim Badisch - Unter¬
länder Fischereiverein ) übersteigen sollte , bleibt eine verhältnismäßige
Herabsetzung der bestellten Mengen Vorbehalten .

Durlach den 7 . November 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ _ May . _
Die Abhaltung der Bezirksratssitz « r» ge» betreffend .

Nr . 38,416 . Die für Mittwoch den November l . Js .
vorgesehene Bezirksratssitzung findet an diesem Tage nicht statt ; der
Titzungstag für November wird später bekannt gegeben werden .

Durlach den 9 . November 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._ .

AekanntmaHuna .
Die Bertilgrmg der R «« perr betreffend .

Nr . 19,930 . Die Besitzer von Obst - und Zierbäumen und Ge -
fträuchern in Gärten , Höfen und Wegen , auf Feldern und Wiesen ,
«n Straßen und Wegen , sowie Eisenbahndämmen werden aufgefordert ,

längsten» bis 1. Jebrnar k. As.

dieselben von Raupennestern zu reinigen und letztere zu vertilgen ,
andernfalls neben der polizeilichen Bestrafung die Vertilgung der
Raupennester auf Kosten der säumigen Besitzer angeordnet wird .

^ Durlach den 7 . November 1906 .

_ Das Bürgermeisteramt . _

Keller -Verpachtung .
Die Stadtgemeinde verpachtet am
Montag den 12 . November , vormittags 11 Uhr ,

auf dem Ratbaus Zimmer Nr . 2 auf die Zeit vom 1 . Januar 1907
bis 31 . Dezember 1909 :

a . den Keller unter dem städt . Krankenhaus ,
b . den Keller unter dem Töchterschulgebäude .

Gleichzeitig wird das Sstülichtergebnis des städt . Kranken¬
hauses auf die gleiche Zeitdauer versteigert .

Durlach den 7 . November - 1906 .
Der Gemeinderat .

Känigsbach .
Zwangs - Versteigerung .

Montag den 12 . November
1S66 , vormittags 8 ^ Uhr , werde
ich in Königsbach — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Sägmaschine .
Durlach , 7 . Nov . 1906 .

Eisengrein .
_ Gerichtsvollzieher .

Berghanse « .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag de» IS . November
1SV6 , vormittags 9 Uhr , werde
ich in Berghausen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Zmeieylindermotor .
Durlach , 8 . Nov . 1906 .

Eisengrein ,
_ Gerichtsvollzieher .

Prtvat - Anzeigen .
Wegzugshatßer

schöneS -Zimmer -Wohnungnebst
Badezimmer und reichlichem Zu¬
behör per 1 . Januar 1907 zu ver -

i mieten
Sophienstratze 7 , 2 St

H IIS »
Tnrmbergftratze 26 Wohnung
von 4 — 6 Zimmern auf 1 . April
1907 zu vermieten .

L . Steinmetz , Thsmashof .

MohntMM Nmm -i -Ä
z« vermieten

_ Tnrmbergftratze 18
Eine schöne Mohmmz , 3 Zimmer

mit allem Zubehör , ist sofort oder
später zu vermieten . Näheres

_ Sosthienstratze 71

Z«kri - K«Mchcu .
gut bewurzelt , schön gezogen , nur
zuverlässig gute Sorten , verkauft

« arl Weigand , Durlach ,
Vrötzingerstratze kl .

3xsisö -Hg .rtoüs1 ,
gelbe , werden anfang nächster Woche
am Bahnhof Berghansen ausgeladen
und kosten 2,80 Mk . per Zentner .
Dieselben sind als Saatkartoffel zu
empfehlen . Gefl . Bestellungen nimmt
M . Aippes , Mühlstraße , sowie
H Sam - ek, beim Bahnhof , entgegen .

llöi- Kk8ts Xsfföö
schmeckt auch nur dann gut , wenn
derselbe frisch gebrannt verbraucht
wird .

Meine
'

Java -Mischung , per Ä Mk . 1 .20 ,
Edel - „ „ S „ 1 .40 ,
Staats - „ „ Ä „ 1 .60 ,

kommen bei mir , nach eigenem
Verfahren und praktisch erprobter
Zusammenstellung ,

täglich frisch gebrannt
zum Verkauf .

Kostproben stehen gerne gratis
zur Verfügung .

MW L Malen .
Gondilorei u . Kafe

A . Kerrmlmn
empfiehlt in frischer Sendung :
Snolls -rü (Spezialität ),
Velins . n . LIIILs . ,
6s .1Msrs ,
Ss .ls .- I ' sber ,
Huckt :,
Nsrxsr ,
Lolllsr »
Vonünnis u . I »rnI1nss

von 25 H bis 1 per X- Pfund .

Nußschalen - Extrakt
»um Dunkeln der Haare der kgl .
H - f . Parsümfabrik von « . D . Wun¬
derlich in Nürnberg . Prämiiert .
Garantiert nnschädlicb, L 70 H , Dr . Or »
Phtlas Haarfürbe - Nntzö » , s 70 H ,
ein feines, den Haarwuchs stärkendes Haar¬
öl . Echtes und nicht abfürbenbeS
Haarfürb «. « ittel a 1 20 H (das
Beste und Einfachste , was eS gibt).

Adlerdrogerie L»« t « r .
M eWteur Sinkrmgen

( weiß mit Gummireifen ) zu ver¬
kaufen

Amalienstratze 3 » , 2 St l.



Berghausen.

Akbeits - DerzkbW.
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt im Submissionswege die Ein¬
friedigung um das neue Schulhaus.

Die Arbeit besteht aus : ca . 65
lfd . m Geländer (sog . Herkules¬
zaun), 2 schmiedeisernenEingangs¬
toren , ca. 67 lfd . m Drahtzaun.

Die Zeichnungen und Beding -
ungen liegen zur Einsicht auf dem
Baubureau , gegenüber dem neuen
Schulhaus, auf. Daselbst sind auch
Angebotsunterlagen zu erhalten .
Nach auswärts werden solche nicht
verschickt.

Die verschlossenen Angebote sind
längstens bis Montag de« 18 .
d . Mts . an das Bürgermeister¬
amt einzusenden.

Zuschlagsfrist beträgt 8 Tage .
Berghausen , 7 . Nov . 1906.

Der Gemeinderat:
Wagner .

Ringwald

8ptzm !i8t Kr LalMrMtz

v ontist ,
DUlll/lOIt, llsuptstrssse 70 II.

IlillixstsLoreoliinwx .LcbononäellokLudlmix .

^81. 8ekni1rblot,
stets frisch, empfiehlt

ttki'i'mgnn , Konditorei.
G 8 « tirl « 8l»«iii »

»Q äer Ver^sti-Lsse. O
Ss -Ls -Iorinm

tUr lungenkrsnlce vsmon
»u . 4 .— bis 6 .80

pro Isx .
8omme - uns VVin terlcur .

G ?rosp . äureb leitend . Xrrt
l,r .

Maschineustroh ,
6—8 Ztr . , zu kaufen gesucht .

Aillisfeldstratze 2.
Ein Arbeiter kann Wohnung

erhalten
Baseltorstratze 1 , Part

Schöner Jagdkarabiner
billig zu verkaufen
_ Amalienstratze 15.

Gut erhaltener Kincken -
«sssgvii und ein schwarzes
AHmmvn - vspvs zu ver
kaufen

Hauptstraße K8, Hinterh .
Schöne Jacke

für gesetzte Person billig zu ver¬
kaufen. Zu erfragen in d . Exp , d . Bl.

Ar FchllhMchtt!
Eine sehr gute Leipziger Säulen¬

maschine , auch für Sattler geeignet,
sowie eine ältere Zylindermaschine,
eine Partie Leisten , Stiefelhölzer,
Werktisch , Stuhl , ein großes Zu-
fchneidebrett und einige Paar Leder-
schäfte; ferner 1 Fenster , 190 ew
hoch u. 90 em breit, 4 Paar alte
Fensterläden , ein 2 flamm . Gasarm,
alles billig zu verkaufen

— Ettlingerstratze 87 .
kii, liichligtt Aeiiibrchn

kann sofort eintreten bei
Jakob Daubenberger,

Grötzingen .

^ .wecst Ltsr lavscffvng wercken vielfach
minLlervvrrtlZS klsciialimvngen unseres allgemein
beliebten f'flanrenfettes » s^ lmi' n

* unl'et' ähnlich
tslingenöen fllamen angebaten vnc! tjem hauten¬
gen lh,blihvm vntel'Lrtioben . bitten deshalb
beim kinhaut genau aut g,' e fliarhe » talmin
ung unsere ffirma ruachten . . k̂ almin ' garfnach
gem ^ esstr nur von uns bergeLtellt werden .

i-i . scmincULd5 mnnrmei « .

dläii - unl! ^U8etmeil!s8e !uile.
Gründlicher Unterricht im Musterzeichnen , Juschnei - en,

Snxrobieren und Änfertigen aller Gegenstände - er Danren-
« nd Aindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für
Privatgebrauch und Beruf erteilt. Näheres durch Prospekt.

I Üm geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
! ^ LrKarÄt. M . geprüfte Zilschlleiklerin,

Karlsruhe , Markgrafenstraße 38 », Lidellplatz .

DHLrlLvlL .

Aukergewötjnl. Oelegenheitskauf
in

I' rilitiil >i . I i » ili iii^ <» z» i »i ii !

Habe Gelegenheit gehabt , einen großen Posten hochmoderne
Paletots u. Lodenjoppen sehr billig einzukausen ; es werden die¬
selben um nssvk itsmil LU nsumvn , zu

abgegeben.
V^ - Jeder Werfuch ist lohnend !

Kerren -KonfektionsHcrus
Durlach , Hauptstraße 76.

» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » »

V/eIoüe8 >8tl!a8 de8tö V/a8elimitteI?
Welches den höchsten Fettgehalt besitzt
Welches keine der Wäsche schädlichen Bestandteile enthält
Welches beim Kochen im härtesten Wasser nicht gerinnt.

Das ist

Jabrikcrnt : Luslsv Wilferdingen -Hurlach .

Dekerinen mit Rupuze
imprägniert , empfehle in allen Größen .

Grötzingen. ^ .IsLLuLör 3seb ,
Airma Sinauer L Neith Nachfolger.

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadeln und -Del
billigst bei Ikrau AovL

Spitalstraße 18 , Dnrlach ,
Unterricht im Sticke « «nd Stopfe« wird gratis erteilt.

Auf jede« Sonntag empfehle :
W Haselnutztorte

Linzertorte
Apfelkuchen
Bund
Hefenkranz
bersch. Iv -Psg .-Desserts

als :
Punfchfchnitten
Chokoladefchnitten
Linzertörtchen
Hafelnutztörtchen
Windbeutel mit Schlag¬

rahm
Merinken
Schlagrahm

sowie
div . Kaffee- u. Teegebäck.

VilL . ilör ^ vr ,
Brot - «nd Feinbäckerei,

Ecke Werder - und Moltkestratze.
Epeiialltiit echt engl .

? !«« - ( »« ;
Coiidilorci st. sterrmsa«.
Krrtlu«; rm VsISUra.

Morgen, Sonntag : Kchweins -
knSchle und Rippchen , weißen
und roten Schwartenmage « ,
Zungenwurst . Heute (Samstag)
abend : Warme « Keberkäs

Es ladet ergebenst ein

'
_ Metzger und Wirt.
Ein Viertel Garten oder Äcker,

womöglich mit Obstbäumen , wird
gegen bar sofort oder später zu
kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 214 an die
Expedition dieses Blattes .

ein Ehering (gez . I . S . ) vom
Turmberg bis zur Abdeckerei . Ab¬
zugeben gegen gute Belohnung in
der Expedition dieses Blattes .
Beleidigungs - Zurücknahme .

Die schwer kränkenden und be¬
leidigenden Worte , welche ich über
Frau Bäckermeister Schuster und
Frau Werkmeister Azone ausge¬
sprochen habe , nehme ich mit dem
Ausdruck des Bedauerns zurück .
Als Buße für meine lügenhafte
Aussage zahle ich für gute Zwecke
in die kath. Kirche an Herrn Stadt¬
pfarrer Ruf vierzig Mark.

Durlach , 10 . Nov . 1906 .
Ara« Ilmmeuhofer .



Wh « Zclwlimm
find zu haben bei

Schuhmachermeister » « I» »-« ?
43 Hauptstraße 43.

Die vom Ausverkauf übrig gebliebenen Schuh¬
waren werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Vorhanden sind noch :

Mädchen - Kalblederftiefel
( in Schnür und Knopf ) von Nr . 27 — 33 ,

Herren - Knabenstiefel
von Nr . 27 — 3S ,

Herren - Stiefel ( m Wchsledtt)
von 4 . 8V an bis 7 ^ von Nr . 40 — 43 ,

Herren - Boxkalf - Stiefel ,
beste Qualitiät , von Nr . 40 — 45 , ebenfalls sehr billig .

Zugleich empfehle ich auch mein

Al » ; ; - « a Hepsrs1i» » 8ercl» 8ft .
Herren » Sohlen u. Flecken von 2 . 5 V an
Damen - Sohlen « . Flecken „ 1 .80 „
Ainder . Sohlen u. Flecken „ I .— „

. Hochachtungsvollst

ZU« » r Zr« H»^ » .

Bringe der geehrten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬
gebung mein gutsortiertes

Schuh - und Stiefellager
sowie meine Matz - und Reparaturwerkstätte bei billigster Be¬
rechnung in empfehlende Erinnerung .

Hochachtend !
UvinrLvI » 8 « I» r»Lev , Schuhgeschäfts

_ _ Durlach , Herrenstratze 8 _ !

Willi . 8vl »Bven «l « M

6 Hauptstraße 6 - . - ----
hält sich bestens empfohlen .

Unterhalte reichliches Lager guter u . feiner
Ukven , llfeerlksn , Kehlen , opl .
VsgvnslZnils als : Barometer , Thermo .
Meter rc., Brillen . Zwicker, nach ärztl . Vor¬
schrift eingeschliffen .

Eheringe nach Maß .
Ueparatnre » prompt « « - gewissenhaft .

Spar und Tarlehenskasseuverein Wilferdingen
H. H. mit uuvesch. Aachsch.

Samstag den 17. November d. I . , abends 8 Uhr , findet
im Rathause zu Wilferdingen eine

crrrßeroröenil
'iche Generctl/versirrnrnkung

mit folgender Tagesordnung statt .
Tagesordnung :

1 . Enthebung vom Amte und sofortige Außerfunktionsetzung des
ersten Vorstandes , Wilhelm Zachmann , Maurermeister ,
des zweiten Vorstandes , Wilh . Peter Dittler , Rentier , und
der Aufsichtsratsmitglieder Karl Zachmann , Ratschreiber ,
Karl Siebler alt , Joh . Wilh . Zachmann , Landwirt .

2 . Ausschließung obengenannter Vorstands - und AufsichtsratL -
mitglieder als Genossen aus dem Vereine .

3 . Neuwahlen als Ersatz für die obengenannten Vorstands - und
Aufsichtsratsmitglieder .

Wilferdingen den 8 . November 1906 .
Der Aufsichtsrat :

Jakob Schäfer . Christian Zachmann .

Schuhwaren !
Sämtliche sind frisch eingetroffen

und in großer Auswahl billigst zu haben .
Besonders aufmerksam mache auf einen xr « 88ei »

llorron - u . Damen - Doxeslktiekel,
sowie

Zckuletislel » o» Ur. 25—38
in unübertroffener Qualität und zu staunend billigen
Preisen .

MMülW ÜLD „^ r Ml 18"

Karlsruhe , Mrkgrchiistrche IS.

Erste und größte Kauernbrot - Kälkem
W rii « «ürlvVl I ,

9 Gcrrtenstrcrße 9 ,
empfiehlt ihre Spezialität in

echtem Bauernbrot .
An Güte und Ges «hn » a<L rrnübertroffen .

Mönir - Krim - Weht
ist im Verbrauch das billigste , weil es am meisten ausgibt und weil
man Eier spart , bei 5 Ä L 18 , Ztr . 2 . 10 ---- ca . 16 ' /- -H P . kt

Llsyölellse- unl! klsn^ okukisbrilr
^ TZ . TLHLlrsr, DurlLoL ,

34/36 , 36 .

Kpe^ialitüt : 2is§ön1säsriiLnäscIiv .tis.

Ohne guten Magen
keine Lebensfreude .

Wer ihn nicht hat , d . h . wer nach dem Essen Ausstößen ,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen ,
Schwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen
Appetit hat , gebrauche meinen ^ vpsin - HVein (Verdauungs¬
flüssigkeit) als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten .

Per Flasche Mk . 1, — 1,80 und 3,50 .

Mr - IkUkck k'otor , hWtstr. 1 <i.

IbeIIItt »< S88 - 8au « rIiri »« Z
per Pfd . 9 , bei 5 Pfd . ä 8 Pfg .

per Kopf 25 und 30 Pfg .
k'LLis.LviL.

Karlsruher Fkbrnsvklstlheruug a . G.
vormals Allgemeine Acrsorgrrngs -Anstakt .

Lersilherte Summe : 560 Millionen Mark.
Gesamtvermägen: 202 Millionen Mark.

Ganzer : Hteöerfchuh öen Wer sicherten .
Weitgehendst« Unanfechtbarkeit und Unverfallbarkeit .

Mitverstcherung aus Prämienfreiheit im Jnvaliditätsfalle .
Isreie KriegsversicHerung . WektpoLice .

Mckler : Karl Kreitz , ZUsimM I« Dmlch,
Ecke Turmberg - und Schillerstraße 4a lll .



»
«

Zur Messe ! !
ES > E I I illi

in

AaumwoC-Waren und Weißwaren
Isvkenbieber , L -chV

""'^ " ^^
M-.°- 45 . 38 ^

« smllsnslsnslls , AA . Meter 38,28

» emllenilsnsllö , 52,36 ^

Vkloui - kür Unterröoke , LL,Me .-r 95 , 65 ^

8cküi -
renreugs , ^ 7^

^ -
M -.er 85,58

Klousknstotts , Meter 56,48 §

^ 81888 Ki8b8 !
' b8ttüe !l81'

> ^ /lso °m 2 . 50,1 . 85

farbigekieberbettückierlto/lW -m 2 . 25,1 . 65

8sum « . 1sl
> usi ' ll8c !ilssllko !(6n 3 . 25,2 . 35

Wollene1squsrÜ8eIiIsklIeo !i6n 9 . 50,6 . 50

lleinilentnolre , f,jn und starksädig Meter 52 , 38
68ttl (8ttun6 , tzo E breit Meter 45 , 32 ^
1^ 81888 floclipiqu88 52,38 ^
Ä6i886 61-81888 , „ ru-St M - .-r65 , 48 ^
kettuelilislbleinen Meter 125,85 ^
k8NlI» MS8t8 , weiß Meter 98 , 78 §
» SMUclwI -

, und w-ib Meter 38 , 26

fgrbige frsuenkiemllen 2 . 10,1 50

fsrbige frsuenkioeen 1 . 85,1 .35

Erdige Anstsnllsröcke 2 .75 , 2 25

farbige llorrenbemllen 1 . 85,1 . 10
farbige Kinllerbemllon UNll -Hosen PEÜZ-N.

I - LUINSI» r
iiauZldsiökiÄoffö Meter 66 , 38 ^

7W ! 1I18l0ll6 in diversen Farben, Meter HO , 86

Hälllltköllö in ollen Farben Meter 85 . 56 H

k ! ou8en 8iM , Streifen u . CaroS , Meter125 . 95

Reine Wolle , 110 om breit,Meter

Reine Wolle Meter

l . 48,1 .25

1 . 85 . 1 . 35

6iiöviot8
8stin8,
Lieps u . Ksmmgsi-n8toifs,M.7-

' N .25
6 ! ou8en8io0s, M- .°° 1 .96,1 .58

Z- LLING» L
^jlllölllft ^ llllltllöi» Tuch nTbevivt9,50 , 6 .50
ZchViiljeIMkits , 1LS 18 .50,12.50
MigkZgckrtts
fkIr - Lollis^

gefüttert,
in Covercoat und
doppclseit. Stoffen9 .50,5 .50

AßrchM-Ilickklks 32 .50,22 .50
Kegeii-Pklktsts 14 .50,9 .50
Killdki Jückeil ii . -Mkllte! 18.50,2 .25

in allen
Pelzarten von 7 .50 » 0.35 , I

^ö !r - 8tols8 in allen
Pelzarten von48 .- 6.50.

LoiLLirs ^ äviL 11 . NovoirLkor sLuü ULsins VosolLÄ .ktsrLi,LLHLv
Iris a -lroiLäs 1ILr ^ oüWLv ^ .

>l»rl; r» l> e IVI . bodliLlllkI ' Hrdmlr 1A



l1l18t6N -ö0llboN8 ,
größte Auswahl , ganz frisch :
Spitzwegerich .
Eibisch.
Malzextrakt , gefüllt,
Rettich .
Zwiebel .
Honigkisse« , gefüllt mit Honig,
Honigbienen ,
tzayer. Malz ,
PaSilles d 'sraterrr ,
Kakritzia-Vastillen ,
Keilche« Pastille « ,
Rahm Sonbon »

empfiehlt
CoOltorei llsrrmLQQ,

Hauptstr . 8 , Telephon 81 .
Junge fettgestopfte

sowie zerlegte Teile und reines
Ĝänsefett fortwährendzuhabenbei

Frss » » « « - - , MMatze 4.

Gänfelebern
werden daselbst fortwährend an¬
getanst . _

r»n «^

« LN Lvkis suk linn Î LMKN »14661

Die Ausstellung zur Bekämpfung
des Alkoholismns

findet in der Zeit vom Sonntag den 18 . November bis Sonntag
den 2S . November incl in der städtischen Turnhalle in
Dnrlach statt .

Der Eintritt ist unentgeltlich .
Die Ausstellung ist geöffnet :

an den beiden Sonntagen von 10 Uhr vorm , bis 4 Uhr nachm , für
Einzelbesucher ;

an den Werktagen mit Ausnahme Mittwochs
vorm , von 9 bis 11 Uhr für Schülerabteilungen ,

,, „ 11 „ 1 „ „ Einzelbesucher ,
nachm . „ 3 „ 4 „ „ Schülerabteilungen und Vereine ,

,, 5 8 .. „ Einzelbesucher ,
abends 8 9 sonstige

Gäufelebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Zähringerstr. 88,
machst der Adlerstraße ( früher
_ Kreuzstr . 10 ) ._

üdrtdliM !
Empfehle Hochstämme : Aepfek -,

Kirnen - , Kirschen - , Zwetschge « - ,
Kffaunren - und Ksirstchbäume ,
ebenso Halbstämme : Kyramide » ,
Spaliere . Kordons und Kakmetten .
ferner Aeerenoßst in nur groß -
srüchtiger . gesunder Ware .

Uebsrnehme auch die Ausführung
ganzer Anlagen .

Bestellungen nimmt entgegen

Lammstr . L , Dnrlach .

Zur Kkkißpßsszsvß.
Sämtliche Obstsorten

in Kschkamm - und Zwergform ,
ferner für Gartenanlagen

Gehölze , Koniferen , Kosen etc.
laut Preisliste empfiehlt

die Baumschule und Gärtnerei von
Erich Ibr » , Gillinge «

am Staatsbahnhof .
Bestellungen auf spätere

Lieferungenwerdengernevorgemerkt .

„KlihliiMk
"
,

Seifensand als Rei¬
nigungsmittel ein¬
mal probiert , un¬
entbehrlich Ori -

' ginalpaket 10 Pfg .
Ueberall erhältlich .

Arbeitervereine und
Arbeiterkorporationen .

Am Mittwoch den 21 . November bleibt die Ausstellung geschlossen.
Die Anmeldungen zum Besuche der Ausstellung durch Schüler¬

abteilungen und Vereine bittet man bis längstens Freitag den 16 . d . M .
zu richten an den Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke in
Durlach . z . H . des Herrn Bürgermeister Dr . Reichardt daselbst .

„Vorsicht beim Einkäufe
von Malzkaffes ! " —

sollte eine warnende Stimme jedem zurufen , der Malzkaffee kaufen
will . Kathreiners Malzkaffee hat Hunderttausende , ja Millionen
von Anhängern gewonnen . Diesen Erfolg versuchen nun manche
Unternehmer in der Weise sich zu Nutzen zu machen , daß sie einfach
gebrannte Gerste als „ Malzkaffee " anpreisen . Gebrannte Gerste ist
aber viel geringwertiger als wirklicher Malzkaffee und kann des¬
halb auch viel billiger verkauft werden . Andere wieder versuchen ,
minderwertige „ Malzkaffees " in den Handel zu bringen . Wer des¬
halb ganz sicher gehen will , den absolut besten und daher preis¬
wertesten Malzkaffee zu erhalten , der muß ausdrücklich „ Kath¬
reiners Malzkaffee" verlangen , der nur in Original- Paketen mit
Bild , Namen und Unterschrift des Pfarrers Kneipp verkauft wird
— niemals lose ausgewogen ! — Wie sehr hier die größte Vorsicht
geboten ist, beweist die Tatsache , daß Kathreiners Malzkaffee -Fabriken
schon in vielen Fällen sogenannte Malzkaffee -Fabrikanten zu gericht¬
licher Verurteilung brachten , weil sie einfache gebrannte Gerste als
Malzkaffee verkauften !

peinsis « isctiungsn

Zckllrr'r

roo äer IkosgrosLiiLniIIung

(ÜLrl LoLs -llsr ,
k-ckete L 10, 20, 30 , 40 l>. 50 kkx .

X l'tä . L 60, 70, 80 , 90 . 1 . — , 1 .20.

HLVSGpit « « » ,
X kkä. L 45 kkx ,

empüelilt rn Orixinelpreisen in stets
kriseker ff -n«

6ynäitmi L. UkrmMll,
vllNlSOK .

ÜLLrlrsttsii —
von eigenem Haar angefertigt , fein
gearbeitete gediegene Beschläge ,
10jährige Garantie , billigste Preis¬
stellung .

HIrrx Iki « , r
Haarkettenflechtereim. Maschinenbett .

Luisenstr . 34 .
Nach auswärts prompter Versand .

Misctie mit

zJikbf scnön Lts^vsscste

ZU verkaufen
1 Sekretär , 1 schwarzer Gehrock -
Anzug , 1 bereits noch neuer Winter -
Ueberzieher bei

David Wen ; Wtb . in Söllingen .

Um Verwechslungen entgegenzutreten , teile ich meiner werten
Kundschaft , sowie der Einwohnerschaft hier mit , daß ich wein Zimmer -
gefchäft (früher Hub ) hinter «reine Wohnhäuser Gartenstratze
13 —15 verlegt habe .

' §
Es wird auch hier mein Bestreben sein , alle Aufträge rasch und ! sehr gut er -

gewissenhaft zur Ausführung zu bringen und empfehle mich stets zur halten , wird
Ausführung von Neubauten , sowie sämtlichen in mein Fach cin -
schlagenden Arbeiten .

Hochachtend
Jimmermeister

mit Etui , 2 Zitherschulen ( von
Darr ) rc . verkauft

Anerstraße 1 , parterre.

Os ist schwer !
ohne große Mittel seine Bedürfnisse nach Wunsch zu
decken . Bei mir haben Sie kein Geld nötig , denn ich

liefere jedermann auf

llsmsn - unll llerrsn - iioniskiion
pkiraarsn, Ug8o !w
Untörblsillki', Liikisl

llödsl , Löttsn, polstsrAarsn
alles in größter Auswahl und den neuesten Fassons

bei bequemer

AL
' "

MH
Von 1 Mark Per Woche an .

Lamstratze 6 LWmstraßeö .

Au verkaufen :
2 Bettstätten mit Rost n Matratze ,
3 Stühle , 1 große Dezimalwage
mit Gewichten , 2 Fleijchständer ,
1 Hackklotz Näheres

Sophienstraße 7 I .
Aeltercs

Zugpferd
ist zu verkaufen . Zu

^erfragen bei der Exped . d . Bl .

Kän ssl 'everri
^ werden fortwährend angekauft

Garteustraße 5 ,
gegenüber dem alten Friedhof .

Gänfelebern
! werden fortwährend angekauft

_ Jägerstratze 3

Frauen » . Mädchen
finden lohnende und dauernde

! Arbeit bei

! A - Wähler Söhne , Auerstr. 48 .
Eiirr möbliertes Zimmer ist

an anständigen Arbeiter sofort zu
vermieten

Friedrichstr . S, 4. St . l.



ÜLstsxiol .

Höeramrnergcluer

l-sbonö Zpreekenä suigeMl -i von 30 ?ei-8onen.
Sei « Kinematograph ! Keine Projektionsbilder !

Irn Saale zürn , Hok Vurlsvl »
Sonnksg de» 11. November , nachmittags 3 »nd abends 8 Ahr.

_ Monlsg de« 12. November , nachmittags 3 Ilhr :
8o1a .ii1si7 —

"V ^or ?st :sHra .riM ^ ÜH
abends 8 Ilhr - IVvitvrv ^ utkiiliriiiiK .

Vüvnslsg , abends 8 Ilhr :
Letzte Aufführung des grchen LersöhMgsopsers aus Golgatha.

Dramat . Aufführung aus dem Leben und Tode unseres Hei¬
landes Jesu Christi , genau nach dem Text der hl . Schrift . — Feine
elegante Kostüme , Requisiten und die zur Handlung eigens passenden

Dekorationen .
M : Sperrsitz 1,50 -^ , I . Platz 1 -̂ , II . Platz

60 H , m . Platz 40 — Kinder zahlen in den Nachmittags¬
vorstellungen halbe Preise . — Vereine haben zur Aufführung er¬
mäßigte Preise . — Karten haben nur Gültigkeit für den Tag , für

den sie gelöst sind .
? . k . Die Aufführungen fanden in Mannheim , Heidelberg , Karls¬

ruhe . Pforzheim . Konstanz , Freiburg , Ulm , Stuttgart . Heilbronn , sowie
in der Schweiz mit größtem Erfolg statt ; so sieht auch hier einem

recht zahlreichen Besuch mit aller Hochachtung entgegen
Viv Virvlrliv « .

Bitte meine Aufführungen nicht mit den schon dagewesenen zu vergleichen !

empfehle ich mein »» siokkisllügvs t- sgsn

" Hlnbenschneidern , Käcksekmafchinen , I- j, Jauche-
pumpe» mit Patententleerung , Jauche-
verteikern in diversen Ausführungen, Dünger¬
gabeln, Sffngkörpern, sowie in sämtlichen Ersatz-

^ teilen hierzu .
Ferner in garantiert sturmsicheren Wagen -, Stall¬

und Khaisentaterne « , Wald - , Kand - und Baumsäge « und

Beilen unter voller Garantie.

üerckrktreMnviig M
Unterzeichneter empfiehlt den geehrten Damen Durlachs

und Ungebung seinen neu eingerichteten separaten

iw 0smenii ' i8 > si ' 8slon fgf
ausgestattet mit dem neuesten Kopfwasch - und Lufttrocken¬
apparat.

Aufmerksame Bedienung . Billigste Berechnung .
— Anfertigung sämtlicher Kssnsnbsitsn .

Einem geneigten Zuspruch entgegensetzend zeichnet
Achtungsvollst

N 8Snks .NL, Herreu - «. Kulensrisiergeslhiist.
Bahnhofstratze 1.

von Menzer - Neckargemüud bringt fortwährend glasweise zum
Ausschank chastßof zum Bahnhof .

cicyasts - Empfehlung .
Bringe der geehrten Einwohnerschaft von Durlach und

Umgebung zur Kenntnis , daß ich von heute an mein

Schuhmacher - Geschäft
wieder betreibe . Ich werde bemüht sein , nur gute und
dauerhafte Ware zu liefern .

Achtungsvoll
O8lkEI SN Sr ,

Schuhmacher , Jägerftratze 28 .

' « s 2 ., 8 - 2 2 -
) s« 8 8

Z
- s - s -r - 2

»

Ganz besonders mache ich auf mein frisch sortiertes
gnossvS l- sgei » in Steinkohlenofen verschiedener
Systeme , irischen und «rrnerikanischen Dauerbrandofen
aufmerksam und leiste für diese , sowie für sämtliche von mir
vertriebenen nur Rastatter Herde weitgehendste
Garantie . In Ersatzteilen , wie Rosten , Ringen n . f . w . ,
halte ich ebenfalls großes Lager , ferner in Rohlen -

schiffen , Rohlenfüllern , geschmiedeten Aohlenloffeln
und Schürhaken .

Den titl . Hausfrauen bringe ich noch ganz besonders
mein nvivkksltiges l,sg « n in nur prima email¬
liertem und eisernem Geschirr , Blechwaren aller Art ,
wie Spring - und - nddingfornien , Mesfingpfannen ,
Raffeemühlen u . s. w . , ferner Fleischhackmaschinen ,
Aüchenbeilen , engl . Rohlenkästen , Aüchenwagen und
sämtlichen Stahlwaren in freundliche Erinnerung

Bei kompl . Rücheneinrichtungen gewähre ich
entsprechenden Rabatt .

hpvnstLvugs aller Art in bekannter Qualität unter
voller Garantie .

Gisenhandlnng , Klumenstraße 1s .

Backfische und Schellfische,
per Pfd . 15 Pfg , heute nochmals eingetroffen bei

garantier : reines einheimisches
AiklktzflirflyMUrZ echtes Schweineschmalz

mit feinem Gricbcugeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
Eimer « ellO - 35 Pfd . r ^ sowie in lO - Pfd . - Dosen
Ringhasen . 115- 20 - 35 „ I s L ^ 670 geg. Nachn. od. Vorschub
Schwenkteffel N < 30-^ 40 60 . Ut' . » « url « « zr .
Teigschüflel ^ 15 - 30- 50 . D Kirchyeim - HeÄ 182 ( Württ .)
Waffertopf Z läO— 40 . 1 ^ - In Holzgcb. Preis !, z . Dienst.

Rachnahmegevühre « werden sofort vergütet . Jeder Sendung
liegen Gutscheine zum Gratisbezug eleganter Taschenuhren bei .

Isuoonäs »neeli«nnung5scdreib« n !

Nuncr - GchMenis.
Am Sonntag , 11. Aovemver ,

ends Punkt 7 Uhr beginnend ,
det bei Mitglied Mannherz

Gasthaus zur Blume unsere

beniliniterMW mit Tinii
Lt , und sind sämtliche aktiven
d passiven Mitglieder nebst Fa -

lienangehörigen freundlichst ein -
aden Der Borstand .

Taseläpsel ,
, prima Ware eingetroffen , Ver¬
lust zu Tagespreisen

Kelterstraße 10 . Hinterh .

Isnr - Üu8llug.
Sonntag de» 11 . November ,

nachmittags l; 3 Uhr , findet bei
günstiger Witterung ab „ Blume "

ein Ausflug nach Berghaufe » in
die „ Krone " statt , bei ungünstiger
Witterung 3 .28 Uhr per Bahn

Der Borstand .

Ösen - und Herdgeschäft
von

ckux,,8t « ull , Mmiskisttt,
empfiehlt sein großes Lager in lonöFsn in jeder Farbe nach den

neuesten Mustern und allen Heizvorrichtungen , als Dauerbrandöfen ,
Schüröfen und Füllöfeu .

Durch eine erprobte Luftventilations - Einrichtung meiner Ton¬

öfen große Bodenwärme , schnelle und große Heizfähigkeit im ganzen
Zimmer (nach System Multiplikator ) . Jeder alte Tonofen kann nach
diesem System eingerichtet werden .

Ferner bringe die besten Sorten aller Systeme eiserner Oefe »
in empfehlende Erinnerung . Durch direkten Bezug der Ofenteile vom

H üttenwerk so billig wie jede Konkurrenz . Hochachtend D . O .

UrinktöeiKustenL7LL ?L »L
von 6 -. ILnLSS , LOL « . Platten 15 u . 30 Pfg . ( z. Auflösen )
in D urlach bei Philipp Luger « nd Filialen ._

l gilt mjjdl. Zimmer
in freier Lage ist mit oder ohne
Pension an einen jungen Kauf¬
mann oder Beamten sofort oder
später zu vermieten

Weingarterftr . 1.

A lsamstag u . Sonntag :

« üedsctze «r firclre.
L im Gasthaus z . Ochse » .

Dienstmädchen gesucht.
Ein ehrliches , fleißiges Mädchen

kann sofort eintreten . Zu erfragen
Hauptstraße 86 im Laden

Samstag u . Sonntag :

IL . Vill . Löwenbräu .

Achtung!
Von heute ab ist fortwährend

erste Qualität junges fettes
Pferdefleisch , das Pfund zu 25
und 30 Pfennig , zu haben

Äuerstratze 17.

Arbeitsnachweis Durlach ,
Bureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr . S.

Unentgeltliche Auskunft .
Angevote « r

Fuhrknecht , Bierbrauer , Schreiner , Blechner,
Schmied , Haushälterin , Dienstbare .

« esnchtr
Metallgießer , Bauschlofscr, Farmer . Eisen¬

dreher , Hobler , Maschinenschlosser,
Polierer , Cigarrenmacher , Mälzer , Fuhr »
knccht , Drenstbote, Köchin. ^
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